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Schottische	Feste
Das Klischee vom Dudelsack spielenden, kariert berockten und am besten noch
rotbärtigen Schotten hält sich hartnäckig, und natürlich gibt es diese Menschen
auch. Bei einem typischen Highland Gathering, wie etwa in Braemar im
Spätsommer, bei der jährlichen Parade der Atholl Highlanders oder auch beim
Military Tattoo in Edinburgh werden alte Traditionen gepflegt.

13 	Military	Tattoo,	Edinburgh	>
Militärparade auf Edinburghs Castle Esplanade

19 	Braemar	Highland	Gathering	>
Traditionell sind hier auch Royals zu Gast



19 	Atholl	Highlanders	Parade	>
Marsch der Privatarmee des Duke of Atholl
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Museen	von	Antik	bis	Avantgarde
Edinburgh und Glasgow können mit tollen Museen aufwarten. Das National
Museum of Scotland in der Hauptstadt zeigt die schönsten Schätze des Landes
und dokumentiert die Geschichte Schottlands. Glasgow trumpft mit »seinem«
Jugendstilmeister Charles Rennie Mackintosh.

12 	Hill	House,	Helensburgh	>
Gesamtkunstwerk von Charles Rennie Mackintosh

13 	National	Museum	of	Scotland,	Edinburgh	>
Die Geschichte des Landes auf sechs Etagen



13 	Scottish	National	Gallery	of	Modern	Art,	Edinburgh	>
Kunstgenuss im Nordwesten Edinburghs
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Postkartenmotive
Schon seit dem 18. Jh. lockt die Landschaft Reisende nach Schottland. Hinter
jeder Ecke wartet ein neuer großartiger Ausblick auf die Berge, das Meer oder
ein einsames Moor. Berühmt sind z.B. der Queen‘s View in bei Pitlochry, die
Aussicht vom Glenfinnan Monument nahe Fort William und die Passstraße auf der
Applecross Peninsula.

18 	Queen’s	View	>
Prächtiger Ausblick über Loch Tummel

31 	Glenfinnan	Monument	>
Vom Turm blickt man über Berge und Loch Shiel
35 	Pass	of	the	Cattle	>


